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A. llgemeines,

——

An Stelle des aus dem Verwaltungdausidhujje ausgetvetenen Herrn
Kommergienvat Leiffmann frat mit nfang des Fahres 1905 Herr
HDeinvich Meyer in den Ausichui.

Jn einer GiBung vom 16, Juni 1904 beriet der usfchufy die Ein-
fithrung der bdreijdhrigen Fortbildunglchulpflicht und befdhlof nach einer
[dngeren ausfiihrlichen Befprechung einftimmig der Handelsfammer Fu
empfchlen, i) fitr die Ummwandlung bder bisherigen Fweijdhrigen Schul=
plicht in eine dreijdhrige auszufprechen. Jn der Sibung vom 13. Fe-
bruar 1905 legte alSdann Herr Dr. Balg dem Ausichuije einen neuen
Lehrplan filv die Fortbildungjchule gur BVeratung vor, der in folgender
®eftalt genehmigt murbde:

1. Sduljahr 2. Sthulfahe 3. Schuljahe

1, ©em. | 2. Sem. | 1. Sem. | 2. Sem, | 1. Sem, | 2. Sem.
Deutjche Sprache . . . 2 2 = — =1 £
Deutjche Korrejpondeny — — 2 2 — =
Buchfiihrung und Kor=
vejponbeng . . . . — - — — 4 4
Kaufmannijches Rechnen 2 2 2 2 2 2
Hanbdelgbetrieblehre
(Schreibenu.Kontorfunbe) 2 2 — = = =
Stenographie . . . . = — 2 2 e —
[ gl | e 6 6

Nachpem in der Sijung vom 13. Februar 1905 bder Gntrourf
eines BVertrages mit hauptamtlidhen Lebrliriften genehmigt worden war,
wurden unter ben im Bertrage feftgefesten Bedingungen, gemaf bden
UVerhandlungen auf der Aus{chupfibung vom 30. September 1904 bdie
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jhon feit [&ngever Beit an der Pandeljchule fliv Mdadchen tdtigen
LQebrerinnen, Fraulein Marta von Fudfius, Fraulein Sophie
Slimmermann und Fraulein Cdcilie Uth hauptamtlich angeftellt.

von Fudhiiug, Marta, geboren am 20. Mai 1861 in Ditfjeldorf.
Bejtand ihr Cramen fiir hidhere und mittleve Schulen am 7. Augujt
1880 3u Diifjeldorf; unterrvidhtete fieben Jahre an einem englifchen
Penfionat, evteilte auferdem Privatunterrvicht und Vertretung-=
ftunden in der Schubadichen hiheven Madchenjchule, und trat ant
1, Oftober 1896 ald Lehrerin in die Handeljchule fiiv Mdadbdhen ein.

Siimmermann, Sophie, geboren am 7. Februar 1877 u Friomern
bei Unna in Wejtfalen, beendigte den Kurfus einer Handeljchule,
bildete fich durch Privatunterricht in Stenographie und Majdhinen=
jchreiben aus und war alddbann 3/, Jahre in einem Paufmdnnifchen
Gefchifte als Kovvefpondentin titig. Nach ihrer lberfiedelung
nach) Diiffeldorf untervichtete fie einige Monate am jtiadtijchen
Lehrevinmen-Seminar in Stenographie und frat am 20. September
1901 ald Lehrerin in die Handeljdhule fitr Madchen ein.

uth, Cacilie, geboren am 27, Juli 1874 in Kajjel, bejtand am 28. Mirz
1904 am jtadtijchen Lehrerinnen=Seminar in Diiffeldorf ihr Eramen
fiir bhobhere und mittlere Schulen und trat am 25, April 1904
probeweife ald Lehrerin in die Handelfchule fliv Madchen ein.
Sn der SiBung vom 13. Februar 1905 wurbde ferner der bisher

an der ftadtijchen Handeljchule in Eoln tatige HDanvelslehrer Herr Grnit

Wendt zum Hauptamtlichen Lehrer der Ffaufmannifchen Lehranjialien

der Hanvdelstanmer gemwdahlt.

Wendt, Grnfjt, geboren am 25. Februar 1869 in lnna, beftand am
1. Oftober 1889 bdie Wolfjchullehrerprifung und im Dftober
1892 bie pweite Lehramipriiffung; war als Volffdhullehrer vom
Sabre 1889 bis gum Jahre 1900 tdtig; befuchte nach praftifcdher
Tatigleit in verfdhiedenen faufmdannijchen Gejchdften vom 1. April
1900 bis jum 27. Februar 1902 die Handelhochichule in Leipzig,
wurde ju Oftern 1902 an der jtadtijdien Handeljdhule in Coln
al3 Dandeldlehrer angeftellt und trat am 1. April 1905 als Lehrer
in die faufménnifchen Lehranftalten der HandelSfammer ein.
Nach vorausgegangenen mindlichen Verhanblungen gwijchen dem

WVertreter ded Handeldmintjteriums, Herrn Geheimrat von Seefeld,




dem Degernenten filr das Gewerbejchulwejen bei der SKdniglichen
Regierung in Diifjeldox], Herrn Negierungsrat von C€zihaf, fomwie
dem Diveftor der faufmannifden Lehranjtalten der Handelsfammer,
Herrn Dr. Balg, madte am 8, Juni 1904 der Herr Minifter
ded Handeld der Handeldfammer die Mitteilung, daf er beabfichtige,
in Diiffeldorf SKurfe fliv Lehrer an Faufmdnnijchen Fortbildung-
jdhulen abzubalten. Gr erfuchte jugleih) die Hanbdeldfanuner, die 3u
diefen Kurfen notwendigen Raumlichfeiten zur Verfilgung Fu ftellen und
den Diveftor ihrer Lehranjtalten, Herrn Dr. Balg, sur Teilnahme an
den gegen Schluf des Jabhred in Verlin ftattiinbenden Staatsturien Fu
beurlauben. Nachdem die HandelsSfammer fich beveit ecfldrt hatte, bei
vem Hujtandefommen der fliv dasd faufmdnnijdhe Fortbilbunajchulefen
der Nbeinproving jo witnjchenswerten Lehrerfurfe gern mitzuwivfen,
nahm Derr Dr. Balg vom 23, November bis 21. Degember an den in
Berlin ftattfindbenden Kurfen teil. MNacd) mimbdlichen Befprechungen
awifchen dem Degernenten fiir das Gemwerbejchulvefen, Herrn Gebeimrat
Dr. von Seefeld und dem Herrn Landesgewerberat Dr. Dunfer,
fomie Herrn Dr. Balg rurde alddann das Programm fiiv die Diifjel-
porfer Rurfe aufgeftellf, das im wefentlichen mit dem BVerliner Programm
iibeveinjtimmte. Die Jeit fitr die Abhaltung der Kurfe in Diifjeldorf
wurde auf dag Frithjahr 1905 fejtgefelst.

Jm Laufe ded LWinterfemefters bejuchte der Vorjikende ded Ver=
waltungdausjdjujjes der faufmdannijchen Lehranftalten der Handeldfammer
Perr €. & Fusbabhn die Handelfdhule filr Madchen und wobnte in
ven Klaffen O I und H I dem Budhfithrungduntervichte und in H II
dem Nechenuntervichte bei. Ebenfo Dbefuchte bdas Mitglied des Wer-
waltungdausdjdufjed Herr L. Levifon bdie Handeljdyule fiix NMadehen
und wofhnte dem Untervichte in Stenographie, Dandelsgeograpbie,
Rechnen und Buchjithrung bei,

Solche Bejuche befunden tmmer ein [ebhaftes und warmes Jnter-
effe fiir unfere Anfjtalt und fdrdern ihrve Bejtrebungen, da fie dagu beis
tragen, die Kenninid von den Wufgaben 1nd Swecden bder Schule in
weiteven Kreifen u verbreiten, und die Wufmertiamteit auf den Nuben
au vichten, ben fiiv das fpdatere Leben Paufmdannifche Fadbilbung in
wirtjdajtlicher und fogialer Hinjicht bringt, und auf den Segen, der
befonders jungen Madchen aus dem Erwerb folcher, nicht nur im praf=
tifchen Berufe, jondern auch in jeder Lebenslage und Lebensitellung ver-



weribaver Facdhfenniniffe ermwachit. Wenn wir daher unjeren Dant fiiy
diefe Bejuche ausdfprechen, fo verbinden wir damit den Wunfd), daf bdie
Freunde und Gonner unjever nftalt ihr Jnteveffe auch fernerhin durch
folche Befuche, die ihnen einen Ginblif in das Leben und die Wrbeit
der Scjulen gejtatten, betdatigen mibchten.

Daf fich dem wachfenden Jnteveffe fiir unjere Unftalten auch inuner
die tatfrdftige Unferjtitfung beigefellt, ergibt fich darvaus, daf wir die
Freude haben, zum erjtenmal von einer Gtiftung gum Beften unfever
Anjtalten bevichten zu diirfen. Fm Mdry diefes Fahres hat das Mit=
glied des Vermaltungdausjchufjes, Herr Albert Aders, der Direftion
der faufmdnnifdhen Lehranftalten der Handeldfammer den Betrag von
300 ME. mit der Vejtimmung zur Verfiiqung gejtellt, daf diefer Bei-
trag jabrlich gegablt werden und wenig bemittelten, aber tichtigen Sdhiilern
und Schiilevinnen als Untexftiibung ur Sahlung des Scdhulgeldes dienen
folle, Die Junabhme der Schitlerzahl, die Erweiterung der Lehrpléne,
oie njtellung hauptamtlicher Lebrlrifte und viele andere Dinge ftellen
fort und fort fo zahlreiche unbd dringende Unforderungen an bdie Hanbels=
fammer, dap trof der grofien Opferwilligleit, die fie finr ihre Schulen
immer an den Tag gelegt und noch Hivglich durch die Vewilligung von
2500 M. Fiir nfdaffung neuer Schreibmafdhinen wiederum Dbewiefen
hat, doc) manche Bebdiirfnifje, deren Befriedigung eine jegensreiche Fir=
oerung der lnterrichtziele der Schulen bedeutet, vorldufig nod) unerfiillt
bleiben miiffen. Vedenft man, daf jeder Sumadsd an Schitlern und
Schlilerinnen aud) gleichzeitiq eine BVermelhrung bder materiellen Opfer
ver Hanvelsfammer bildet, fo wird man allein aud dent Wnmwadyfen dex
Zabl der Schiilerinnen der Handels{chule von 60 auf 173 evmejjen tdnnen,
in wie hohem Grade durd) die Gntwidelung der Anftalt ihre Anjpriiche
an die HandelsSfammer ugenommen haben, Jede Lehranftalt, aud) die
fachliche, dient bem Gemetnmwohl. Sie ijt daher auch darauf angewiefen,
oafy ihr gur Ausfiihrung ibrer Wrbeit die tatfrdftige Unterjtiibung der
Allgemeinheit Futeil werbde.

Wenn in der Sifung des BVermaltungsausicdhuijes vom 1. Mai 1905
oer bergliche Dant dem Stifter ausgefprochen wurde, o bejteht doch die
bejte 2nerfennung einer jo {dhinen BVetdtiqung warmen Juteveffes darin,
daf das von Heren Wders gegebene Beifpiel vielfache Nachahmung findet.

PWenn oben ermwdhnt wurde, daf manche dringende Bebiirfniffe der
Schulen noch ihrer Befriediqung harren, o Legieht fich das unter andevem




auch auj die usitattung der Unjtalt mit geeigneten Lehrmitteln. Ein
unentbehrliched Bildungdelement filr den Untevricht in der Handels-
geographie ift die BVorlegung und Erlduterung von NRobhproduften und
wirtfhaftlicher Grzeugnijfe und gwar flir unjere Anjtalten bejonders folchen,
die im Sufammenbhange mit der rheinijchen Jnduftvie ftehen. Dem
freundlichen Gntgegenfommen einer MReihe von induftriellen und EFauf=
méannifchen Firmen verdanfen wir mun einen exheblichen Jumwad)s unjerer
Wavenfammlung., ©s find dies folgende Fivmen:

1. 9. Brinthaus, LWarendorf,
Grespel & Deiters, Jbbenbiiven,
Felten & Guilleaume, Cbdln,
Gelfentivdener®Gufftahl und EGifenwerfe, Gelfentivchen,
Hoffmannsd Stavfefabrifen, Salzuflen,
9. . Kisfer, Bielefeld,
Rrefelber Teppidyfabrifen, Srefeld,
Neugebaur & Lohmann, Emmerid),
Rhenania”, Chem. Fabrit, Stolberq,

10. §. Goenneden, Bonn,

11. ®ebr. Stollwerct, Cdn,

12. Rpeinmbhlen, . m, b. H.,, Diffeldorf-Reidhol3,

18. Diiffeldorfer Ton= u. Jiegelmerte, Diiffeld.-Morfenbroid).

Wir hoffen, daf diefe Mitteilung auch andere Gejd)dite anregen
wird, uns in ahnlicher Weife zu unterjtitgen.

Sm Korrefpondengunterricht wird bei der Grlduterung des LWaren=
gefchaftes auch auf die Entwiclung und die wivt{chaftliche und tauf-
ménnifche Bedeutung von LPreislijten hingewiefen. Wiv verzeichnen hier
gern, dap der in unferer Anjtalt vorhandene Mangel an jolchen Preis-
(iften Daburd) tetlweife eine Ergdngung gefunden hat, daB uns von ein=
selnen ®efchdften, namentlich von folchen, deven Ungejtellte am Llinter=
ridhte teilnabnren, Preisliften und Mufterfarten freundlichjt gur Verfitgung
geftellt wurden. Gingelne von ihnen geichnen fich forwohl durc) die
fhone und gefdhmactoolle Ausjtattung ald auch durch praftifche und
fchnelle Nberficht aus.

Wir evmbbhnen ferner mit Dant, daf uns fitr die BVibliothet fol-
gende Werfe als Gefchent, teils vom Berfajjer, teils vom Verleger, ju=
gegangen find:

o
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. R, Kron, The little Londoner, Karlsruhe, . Bielefeld,

2. N. Kron, Le petit Parisien, KarlSrube, JF. Bielefeld,

[

=1

10.

ie1 B

12.

13.

14.

by

16.

17,

18.

1.9;

. Bernhard CGrnft Sdhmwarz, Praffijhes Lehrbudh) des ge-

famten Wechfelrechts, Miinchen und Verlin, R, Oldenbourg,

. Dr. Raxl Horft, Three Men in a boat mit TWiorterbud), Biele=

feldb und Leipzig, Velhagen & Klajing,

. 8 Wigel & . Mejfien, Ubungsfise u. Mujterbriefe sur Gin-

fithrung in die frang. Hanvelstorrefpondeny, Edthen, O. Schulze,

5. Prof, Dr. Fohn Kod), Kurge jranzofifche Lefeftiicte, Berlin,

GEmil Goldjdymint,

. Brandenburg & Dunfer, The English Clerk, Teil I u, IT,

Berlin, Grnjt Siegfr. Mittler & Sobn,
Auguit Deinede, Der deutjche Unterricht in der Fortbildungs-
jchule, Gffen, &. D. Baedefer,

. Paul Langhansd, Handeldjchulatlas, 3. vermehrte Auflage,

Gotha, Juftus Perthes,
Frig Mollmann, Drei Monate in einem Kommiffionsg= und
Fabrifgefchaft, Jferlobhn, Mélmanns Verlag,

Carl Grnjt Poeldhel, Der Kaufmann, Kalender 1905,
Leipzia, Carl Ernjt Poefchel,

Ralender fiir Handelfchiiler Hheraudgegeben von Meffien,
Dredden, Deutfche Hanbdeljdhul=Lehrer=Jeitung,

9. Knode, Praris des Cifenbahn-Giiterverfehrs, Hannover
und Berlin, Carl Meyer (Gujtav Prior), i
Gom. RN, € Huth, Tableau-Darjtellung des Fombinierten
Bwei = Bud)jyjtems der deutfdhen Budjfiihrung, PDHannover,
3. €. Sonig & Ebhardt,

Mar Behm, Algemeine Handelstunde, Teil I u. IT,

F. Wende, Budhfiihrung flir Kaufleute, Teil I u, II,

A Wolff & H. Pflug, Wirtidhaftsgeographie Deut|chlands
und feiner Hauptverfefhralinder,

Dr. Otto Sndrf & Gabriel Puy-Fourcat, Le francais
pratique I,

15.—18. Berlag von ©. &. Mittler & Sohn, Bexlin,

Dr. 3. B, Peters und Dr, Abdolf Gottfd)all, Kurjer Lebhr=
gang der framgdfijhen Spradhe flivx faufmannijdhe Schulen,
Leipzig, Wug., Neumanns Verlag,




20.

212

22.

23.

24,
26.
26,

2.

28.

30.

Dr. §of. Slemensd Kreibig, Lehrbuch der faufmannifchen
Writhmetif, Teil I u. IT, Wien und Leipzig, Ulfred Hilber,
L. Leiftert, Die wichtigiten Gefchaftsformulare, Quedlinburg,

D. Sdymanecfe,
. Wever, Lehrbud) der bdeutjchen Handeldforrejponden; in
Verbindung mit  Kontorvarbeiten und Handelsbetriebslehre,

!

Feil ITI, Dorbmund, Fr. LWilh. Rubhfus,

Wejtdeutjde Wrbeiterzeitung,

a) Wie halt man Vortrdage ? M.-Gladbad), BVevlag der Wejt-
peutjchen Arbeiterzeitung,

b) Sojiale Untervichtsfurfe, M.-Gladbach, Verlag bder Lejt-
peutfchen rbeiterzeitung,

LBrof. Dr. HDeinvid) Sauve, Paul and Florence, Berlin,

. A, Herbig,

Grothe=Kivdert, Prattijhes Schnelljdhonjchreiben, Halle,

Paul Nijfdy, Schillevgedenfbuc), BVerlin, Paul Kittel,

Dinflev=Bonjour, Lehrbuch der franzdiifhen Sprache fliv

Hanovelsfchulen, Leipzig u. Bevlin, B. ©, Teubner,

N, Taul, a) Unfere Poit, Nimpticd) 1. SPhl., Selbitverlag,

b) Der Verlehr mit der Poit, Nimptjch i. Shl., Selbitverlag.

Emil Rajdhe, Kleine Handelsgeographie flix Handels|djulen,

Leipgig, Ferd. Hivt & Sobn,

MWilly Wege, Tabelle yur Jnvaliditdts= und WlterSverficherung,

Diiffeldorf, im eigenen Verlag,

. Grnft Wendt, Sammlung faufmannijher Formulare fiiv den

Unterricht in der Kontorfunde, Feil I u. II, Cdln, Selbjtverlag,

. Paul Dittmar, KL Kaufmann= und Handwerfer=Bud)fithring,

eigener WVerlag,

3, Raydt=RoGger, Deutjches Lejebuc) fiir HDandelsichulen und

verwandte Anjtalten, Leipzig, Voigtldnders LVerlag.

Anftellnng der Zrdpiilerinnen.

Sm Jntevefje der Pringipale ald aud) der Scjlilerinmen der
Dandelfchule hat fich die Diveftion beveit erflirt, den Gefchdften, bdie
fich bei Stellenbefebungen an fie wenbden, geeignete Krdfte gu empfehlen.
Da die Schule ihre Jdglinge ju Oftern und im Herbjt entldpt, fo ijt

eg ratjam, wenn bdie Gefudhe um Empfehlung von weibliden An=




gejtellten beveits Gnde Februar und Ende Juni der Diveftion eingefandt
werden, Die Diveftion empfiehlt den Gejchaften nur jolche Schitlerinuen,
penen auf ®rund ihrer Nummern in BVetvagen, Ordnung und Letjftungen
die SKonferen; das Pradifat ,mit Grjolg beendigt” Fuerfannt hat.
Diefes Pravitat hliept jedoch nicht ausd, daf die Schiilerinnen in dem
einen oder andeven Fache nicht aud) [dhmwdchere Leiftungen aufroeifen.
Daher empfiehlt die Diveftion den Urbeitgebern, bei jeder AUnjtellung
einer Sciilerin Cinjidht in ihr Abgangszeugnisd gu nehmen
und hiernach gu beurteilen, ob die Schillevin fiiv die ju befeende Stellung
geeignet exfcheint ober nicht.

Die Wngahl der Gejchdfte, die fich im vergangenen Jahre an die
Diveftion um Empfehlung von Schiilerinnen der Handeljdhule wandten,
hat bedeutend ugenommen. Wahrend zu Oftern 1904 nur b Gejchafte
um Angeftellte nachjuchten, mwandten fich im Derbjt 1904 10 und ju
Oftern 1905 24 Gefchafte an die Diveftion, mit dem Grjuchen, ibhnen
geetgnete ©dhtilerinnen zu empfiebhlen.




B. Raufmdnnifche §ortbildungjchule.

Der Unterricht im neuen Schuljahr 1904/05 begann am 22, Wpril
mit 240 Sdhiiler. Die Verteilung diefer Schiiler auf die eingelnen
Slaffen und die Werdnderung des Vefuches im Laufe des Schuljabhres
ergibt {ich aus nachjtehender Jujammenitellung:

L. Zdjulalbjabr.

Klajje: I |[IIa i IIb IIc! III IIV&iIVbiIVc. Sununa
Beftand am 22, April 1904 | 24 | 31 ‘ 33 (312433 82|82 240
Sugang im Monat Junt .| —|—|—|—|—| 8| 4| 8 10
Bejtand am 1. Juli 1904 . | 24 | 31 [ 33 | 31 | 24 | 36 | 36 | 3D 2560
Bugang inrsonat, Sl = ate— IR L= 3
Abgang im Monat Suli . . | — | —|—|—| L|—|—|—= 1
Beftand am 1. Aug. 1904 . | 24 [ 81 [ 33 [ 82 (2387|3636 252
Abgang tm VMonat Aug. . . | — | — | —[— | — | — [ — | 1 1
Beftand am 1. Sept, 1904 . | 24 | 31 | 33 | 82 | 28 ‘ 87 | 36 | 35 251
Abgang im Monat Sept, . . | — | 1| 1| 1| 1|—| 1 b
Abgang durdh) Schlup= _ | | l
DO U0 el ovvats blise o ale 24 : — el T = = 30
Vejtand am  Schlup ded : Fed | i
L &dulbalbjabrs ....|— | 80| 30 I 29 | 21 | 36 | 35 | 35 216
B e ol i_
el o) 2

Il Zidpulhalbjahr.

Am Schlup des Sommerhalbjahres wurden bdie Schitler der Klafje I
entlaffen; aus den bisherigen Klaffen ITa, ITb und IIc wurden nun
die Klaffen Ia, b, und c; ausd Klaffe III wurde Klaffe II, aus IVa,
b und ¢ wurdben die RKlafjen IIIa, b und c, und von den ju Veginn
des Winterfemejters eingetvetenen 23 neuen Schiilern Dbildeten 22 bie
Stlajfe IV,




fKlajje: Ia | Ib | Je | II ‘III:L IItbi]IIc IV | Gumma

DBeftand amn 16, Sept, 1904 | 80 | 30 | 29 l 22 | 86 | 35 | 8b | 22 239
Jm WVionat Sept. traten aus | 1 | — ‘ — | = i S e 1
Beftand am 1. OFft. 1904 | 29 | 80 | 29 | 22 | 86 | 35 | 85 | 22 238
Jm Monat Oft. traten ein | — | — | — | — | — | — | —| 7 7
,, ! L oA L —|2!1 —| 2|—= 7
Beftand am 1. Nov, 1904 | 28 | 29 | 29 | 20 | 35 | 35 | 83 | 29 238
JIm Monat Nov. tratenein | — | — | — | — | — | — | — | 1 1
ML R ol —'—.—!2i2._;—— 4
Beftand am 16. Dey. 1904 | 28 | 29 | 29 | 18 | 83 | 35 | 83 | 30 236
am Monat Jan. teaten ein | — ‘ o P b P S R 4
; o ; goaud | — | — S l‘ 1 el 2
Bejtand am 1. Febr, 1906 | 28 ‘ 20 |29 (18 | 83 | 85 | 82 | 33 237
Jm Monat Febr. tvat qus | 1 | — g fe ] s . — | — 1
Bejtand am 1, Mavy 1905 127 | 29 | 29 | 18 | 33 | 85 | 32 | 33 236
om Monat Mdry fraten aus 2 8| 2| —|— ! 1 | — | 1 9
Beftand am 31, Mdvy 190 : ; :

(Sehlup des Sduljabres) | 26 | 26 | 27 | 18 [ 83 | 34 | 82 | 82 227

|

Su Beginn des neuen Schuljahrs betrug die Gefamtzahl dber Schiiler 315,

Hreimoatverhiltnifle der Zidbiiler.

Einfeimijde | Wudwiictige | Bufammen

Es bejuchten die Fortbildbungjchule:

1. 3u Beginn des Sommerhalbjahrs 1904 219 21 240
2. am Ende , . - 1904 231 22 263
8, 3u BVeginn  , Winterhalbjahrs 1904/05 215 24 239
4, am Gnde e 1904/05 207 20 227
Beginnw und Gl der Gemefter und der Ferien
Beginn Edjluf

SGommerfemefter 1904 . . . . . . | 22, Upril 29, Suli
Winterjemnejter 1904/05 ., . . . . | 16. September | 81. Mdr;
Bfingftferten 1904 . . . . . . . |21, Mai 31. Mat
Perbiffevien 1904 . . . . . . . 129 Suli 16. September
Weihnachiferien 1904 . ., , , , . 16. Degember | 11, Januar 1905,




Worbildumg der Zidyitler (% % 1904).

Sonjtige Anfitucte

@efamtyahl Bolljhule Hihere Lehranjtalt Tittelidule unbd
Erafehungdanitalten

240 198 31 1 10

Beteiligung der Jortbildunglyiler am nfervidyt in der hiheren
faufmdnuiften Fadjfdyule.

Gejamtzafl £ ?emﬁbn" =
ber @giter | S eeila | Projentiny
: bie Fadjdule
Ju Beginn des Sommerhalbjahrs 1904 240 38 15,83 9/,
Mm Ende " 1904 216 42 19,44 9/,
S Anfang des Winterhalbjahrs 1904/05 239 39 16,329/,
2Am Ende - 1904/05 227 29 12,78 %,

Fydyitleventlafungen und Eutlafungpriifiong.

Am Ende des Sommerfemejters beendigten 34 Schitler ihr
16, Lebensjahr. Auf Grund guter Fiihrung und befricdigender Lei=
ftungen in jamtlichen Lehriadern wurden auf Vefchluf der Lehrer-
fonfereng 11 von diefen Schiilern von der Schluvriifung befreit; diefe
11 &dhitler waven:

Name Lehrling bet Friber Dejudite Sdule

3 3. Diiffeldorier Schivmiabrif
Gebr. Ealomon VolEjehule

SMeumann, Tabaf und Jigarren o

Gw. Schulze= Vellinghaujen, Jn= | Mitteljchule u

Ubraham, Sally

Bohnewand, Kuxt
Borneman, AUnton

dujtriebahnrvecte Elhexfeld
Brand, Deinvich Wilh, Gellermann & Co.,, Senf=
fabritant Bolfjchule

Ganath, Enit

Faber & Lods, Dllager

Dberrealichule UIIL
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Name

Seheling bel

wriifer bejudyte Schule

Fabnadt, Rudolf
Frobdje, Gujtav

Dejfe, Frig
Heineichs, Wilheln
Mactejervsti, Paul

Wiemers, Johann

Rubdolf Viojie, Lnnoncenerpedition

Eentrale Guanofabrifen, Notter-
dam

Wolif & Nees, GroBhandl, in Gas-
und Waffeclettungsartifeln

S, M. Spivo, Manufafturwaren=
®rofhandlung

Barvop & Beder, Stahls, Eijen-
und Metallhandlung

Th. PVeurver, Weinhandlung

Lolfjchule
Bilivgerichule u
Gngelnftedt

Volfjchule

f

Gymnajtum U-IIL
Prapavandenanftalt

Der Entlafjungpriffung, bdie am 22. Juli 1904 jtattfand, wohnte

ber Vorfikende des Kuratoriums der Lehranjtalten, Herr Convad L. Fus-
babhn bei. Die Pritfungfommiffion beftand aus dem Diveftor und
folgenden Lehrern bder Anftalt: HH. Hammelvath, Hollmann, PHorriy,
Kojter, Liefenfeld und Winter, Gepriift wurden die Schiiler in folgen=
den Lehrgegenftinden: Nechnen, VBuchflihrung, bdeutfche Korrefpondens
und Handelbetriebslehre, Bon den zur Pritfung zugelajjenen 23 Schii-
[exrn beftanden
1 ©chiiler mit dem Pradifate ,im gangen ved)t gqut”

3 o 9 iy o saut”
+ " g i Jim gangen gut”
unp 13 i i i ,geniigend”
21 Sdyiiler
2 »  Dejtanden die Priifung nicht.

23 Sdyfiler.

Die Entlajjungfeier der nunmehr von der Fortbildungfchulpilicht
befreiten Schiiler fand am 16, September, nadymittags 4 Ubr ftatt,
Sn - feinem Abjchiedswort erlduterte der Diveftor bdie Vedeutung bder
Gntlafjungzeugnifje, die er den abgehenden Schiilern {iberreichte, indem
er darauf hinmwies, dafy die den Schiilern in der Fortbildungjchulzeit
vermittelten Kenntniffe fein abge{dhlofjenes LWiffen, jondern nur bdie An=
fangsgritnde einer faufmannijchen Bildbung varftellten, die zu evgdnzen,
gu evmweitern und ju vertiefen bdie nachite Aufgabe der Schiiler fein




mitffe.  Wenn die Schule mit der llbergabe der Beugnijfe die Schiiler
von dem Schulzwange entbinde, jo gejchehe dies in der Juverficht, dah
ald widitigiten Gemwinn jeder Schliler aus dem Fortbilbungjchulunter=
vidite die Ginjicht und llberzeugung wmit ind Leben und in bdie BVerufs-
arbeit mitndbme, daf ihm noch viel ju lernen iibrig bleibe, dafy aber
an Gtelle bes fritheren Swanged nummehr der eigene TWille und dad
cigene Streben ihn auf dem Wege der Arbeit gu dem Jiele vielfeitiger
faufmannifdjer Bildung hinfithren mitften.

ehrerverseidmis fiiv 1904/05.

[ Slofjentefrer
Name Hanptamtlide Stellung o
I.&em. 'III.@Nu.

Seit wann Mann
titig ? auggetreten ?

Grund, Wilhelm . |Reftor, Schillerfty. .| IVe | IIe [DOjtern 190413.Mdar 1905
pammelvath, Emil | B.=Sdh., Thalftr, . .| IIb | Ib |6, NMai 1903 —

Hollmann,Theodor | Mddchen =Mitteljch.,
Florajte: o v e s IVa | IIla | Herbit 1903 —
Horeiy, Cduard . . [ B=-Sch., Krewgjtr, .| OI | II |Herbit 1901 e
[ifter, Wilheln . | B.=Sch., Jabnjte. . .| I IV |Derhit 1901 =

Cettmann, Friedr. | Mébdchen = Mitteljch. | — | e |3.Didrz1905 -
Liefenfeld, Franz . _— IVb | 1ILb |Ojtern 1904 -
Robr, Heinzich . . | B.-Sch., Siemensjtr. | IIa | Ia |Djtern 1903 =
Winter, Theodor . | Realjehule., .. . .. Ilc | Iec |Herbjt 1902 =

Augabe der fcljrfnﬂjrr i Zrdpulinbr lfll}l;ﬂ).

Name ber Qehrer Deitid E;i‘:z:zﬂiﬂf;;‘[ﬁ::ﬂ u:,j;z{‘;.}::w Sedyen | Bujamumen
| |
Grund, Wilhelm . . .. ... 26t | — ‘ — | 2Gt |26t 66t
Sammelrath, Emil . . . . .. — |46t ‘ &t. i Sl 6 ,
Hollmann, Theodor . . . . . — — | = | = |68L] 6,
Doryir, Ehuardl. o ol — o — |4El' — ‘2,, 6 4
fbiter, Wilbelm . . . .. .. — = 4 Gt. ‘2 e o
Qettmann, Friedricdh?) lest) — | @) (@)] 6w
Giejenfeld, Frang . . ..... |4 , | - — | — :2 o) 6 ,
Robr, Peinvich) . . . . .. .. o e et.‘ sitaales amlE et
Sinter, Theodor . . .....| — |46t| — | 2t | — | 6,
8§&t. |86t |8Ct| 86t (166t | 48 6t

#) Gerr Frlebr. Qettmann trat am 8, Miry 1905 file eren Jeltor Grund ein und iibernahm
feine Stunben.
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iiberficht iiber den im Sduljafire 1904/05 durdhygenommenen
Sehritoff.
Klaffe I a, b, ¢ (3. und 4. Shulhalbjahr).

[ I Sdulbalbjahr Hammelrath,

Korrejponuden; 2 Stunden, Lehrer: 4
i ; ped) | IL » Winter, Dammelrath.

OGejehaftserdfjuung, Preislijten, Grteilung wund Ausfithrung von
Wuftedgen, Ausjtellung und Wusgleichung von Fafturen, Briefe
fiber gur Werfiigung geftellte Waven; Briefe {iber Kredit, An=
fragen, Austunft, Kreditevteilung; Briefe auf dem Banfgefdafte;
LBerfehr mit dem Spediteur.

[ I. Bem. Horrix,

Budfiiprung 2 S Lebrev: < : :
ST o eher | II. , Robhr, Dammelrath Horriy,

Praftifhe Ubungen in der einfachen BVudhifihrung, ferner in der
doppelten Budhfithrung nach amerilanijcher Methove, Erlauterung
und praftijhe Ubung im Biicherabjehlup und in der Fithrung der
Nebenbiicher.

] I. @em. Kbijter
Hedynen 2 Stunden, Lehrer: f 4 :

; ) | IL.  ,, Hollmann, Rohr.
LWiederholung der Progent= und Jindvedinung. Durdhgenommen
wurden die Disfontrechmung wverbunden mit Crlduterung bdes
Wechiels, bdie Verechnung des mittleven Verfalltags und die
Kontoforrentrechnung.

Slafie II (2. und 3. Sduihalbjahr).

I Gem. Winter,Dammelrath,

3 oy 2 2 n 5\3: er: =
Sorrefpoudeny 2 Stunden, Lehrer { TR

Briefe aus dem Warengefdhdfte, verbunden mit Grlduteringen

tiber Poftwefen und Giiterbefbrderung u Land und u Wafjer,

= I @em. Horrir, Dammelrath

Budfithrung 2 Stunden, Lebhrer: I s it : :
: 1 Rohx, II. Sem. Porriy,
Ginfache Buchfithrung mit praftijen Nbungen. Theovetijche Gr-
[Guterung bder bdoppelten Budhfithrung und praftijche Ubungen
nach der amerifanijchen Methode mit 3, 4 und 6 Konten.
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I. Gem. Yollmann, Robhr,

TE o rin,

Wiederholung der 4 Spezies, Negeldetri und Gefellfchaftsrechnung,
Durchgenommen wurden die Progent= und Sindrechuung.

NRedywen 2 Stunden, Lelrer: {

Klaffe III a, b, c (1. und 2. Sdulhalbjabr).

I @em, Sammelrath,

II.  , Grund, Liejenjeld, Rohr.

NRechtjchreibung und  Durdhnabhme widhtiger Kapitel aqus bder

Sprachlehre. Jm Anjdhlup an die Lejejtiicte lbungen im-fliefen-

den miindlicdhen Grzahlen, Alle 14 Tage wurde aud dem durd=

genommenen Lefeftoff ein Diftat angefertial, und jeden Monat

ein Auffal evzahlenden Jnhalis.
Sent. Qi S Wy

Redjnen 2 Stunben, Lebhrer: { L ;.;Z"[I[.n:;ft[iljf;[ibci'el?f:e;:;e,m. Grund,
Tie 4 Spezies mit gangen Sablen, Degimal= und gewdhnlichen
Briidjen. NMiingfyjteme, Umrechnung auslindijcher Werte, NRegel-
detri und Kettenvegel. Algemeine Prozentrechnung und ihre An-
wendung bei der Beredhnung von Provifion, Courtage, Tara,
Nabatt, Disfont ufw. Grlauterung diefer Ausvriicte.

[ I Gem. Winter,

\IL  , Kofter, Winter.

Pojtwefen und pojtalifche Veftimmungen mit theovetijhen Er-

(Guterungen und ypraftijchen Ubungen in bder Ausfiillung von

Formulaven. Teleqraplh und Telephon, Giiterbefdrderung. Tavife,

Dentjd) 2 Stunden, Lehrer: {

Hanbeldhefrichlehre 2 Stunbden, Lehrer:

Ginleitend wurden Fury erdrtert die drei Produftionsfaftoren,
ferner die wverfdhiedenen Wrten ded Handeld und die Begriffe
Wave, Geld, Map und Gewidht. Jur Grgangung und Lieder-
holung wurben die auf diefe Materie fich beziehenden Stiicte ausd
dem Lefebuc) von Voigt gelefen.

Klaffe IV (1. Sdulhalbjahr),.

I. Gem. Grund, Liefenfeld, Rohr,

II. , ZRtefenfeld.

Wiederholung wichtiger Abfchnitte aus der Sprachlehre: Haupl-

jagteile, MNebenfateile, Dellination des Attributs, Gebraud) der
2

Dentfd) 2 Stunden, Lehrer: {
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Rajus, divefte und indivefte Nede. 1bungen im Rechtfchreiben
befonders fchwerer Worter und Fremdwisrter. Anfertigung von
Dittaten und fleineven Auffaken,

. L Gem. ® rund, Hollmann, Liefen=
e i QLehrer: I ; !
Jledjen 2 Stunden, Lehrex \o forh, T Gein, Siter

Wiederholung der 4 Spegies. Wmredhnung der wichtigiten Miingen
mit degimaler Ginteilung, Umredhnung des englijchen Geldes, U=
rechnung einiger wichtigen Mafe und Gewidhte, RKettenveqel. Be-
recdhnung der Progente von einfachen und zujammengefeliten Werten.
Lereinfadjung der Progentrechnung, (BValg: Rechenbuch fiix Fauf-
mannifche Schulen, FTeil I S, 1 bis 20),

[ L Sem. Rbjter, Winter,
VIL. 5, Gounb:

Poit, Telegraph und Telephon. Crdrterung und Ausfiillung dex
entjprechenden Formulave,

[ L Gem. Grund, Hammelrath.

| I, Grund,

Ubungen in der gewdhnlichen [ateinifchen und deutfdhen Schrijt.
on der Rundchrift wurden die fleinen und groBen Buchitaben
durchgenommen,

Handeldbetrieblehre 1 Stunde, Lehrer:

Sdyreiben 1 Stunbde, Lehrer:

k)



i

C. Hohere faufmannifche §Sachichule,

Das Schuljahr 1904/05 DLegann am 25. Wpril 1904 und {chlof
am 2. Wpril 1906. Die Pfingjiferien dauerten vom 21. Higd 31, Mai;
ver lntervicdht im I. Gemefjter [dhlof CGnde Juli. Dasd II. Semejter
begann am 19, Geptember, Die Weithnadhtferien dauerten vom 18, De-
gember 1904 big 18, JFanuar 1905,

Am Gidyuljobr 1904/05 unterviditeten an der Anfialt,

: Stunbens
Nane Hauptamtlide Stellung Lehriad anzafl

G:fu. ! ?:SIcllf:.

Alert, Vernhard Dbervealjchule Franz. H. 1904 3 3

Balg, Dr, Hugo Diveftor Korrejpondeny 2| 2

Effer, Dr, Hubert | Dbevvealjchule Gngl, . 1904 3| 38
Ty 3 £ |

Entede, Dr. Heinvich " g::;][labbllg%[f 6| 6

Goriffen, Jofephe — wrang. Selefta 3 3

Senjch, Hermann Kaufmann StenographieI u. I1| 2 2

Sones, Eis Hugh —— Gnal, Selefta 3 ! 3

Kafjten, Antg., Reftor | Voltjchule a. b, Thaljtr, | Schreiben ol

Klaufing, Dr.Guftav | Stadt. Gymnajium wrang. . 1904 a3

Reibel, Dr. Rubdoli | Handelsfammer Hanbdelstunde e

NMiiller, Caxl Realjchule Engl. H. 1903 3| 3

Schetdt, Crnit Kaufmann Buchfiiprung L. II| 4 | 4

Scherer, Chrijftian | Luijfenjchule Rechnen Auli0g

=37 | 87

Trdyiilersall von @ftern 1904 bis Oftern 1905,

o R = ___-I_j’;uannn bpang Bejtand

Sdylilerzahl im Anfang des 1. Semefters — — 140
- » AUpril 1904 e g S — 1 139

i B te TR0 S e e e b 3 141

- e L o e S L 2 2 141
Sdylilerzahl am Schluf des I Semefters . . . = i 141
7 im Unfang ded 1I, Semejters . . . 49 36 154

i e Byt oo E1E BRI  She n B E 1 9 146

o oSO pENTher 1904 L ik e — 10 136

i = ripsembers1 904 C e sii —_ it 135

i i yaniars 000 S SR L 4 132

o reebrUart LO0BIL = Sl Taet or e - 2 130

" poslltares: PB0B - ie-mle = i ey — 8 122
Sdhtilergahl am Schlufp des II. Semejters 1904/05 — — 122

Bu Beginn ded neuen Schuljahres betvug die Gejamtzahl dev Schiiler 167.




Werteilung der Zidyiiler auf

N T AT T s R e S T TR T e
£z | By | 82 | BT | 2s | o2
Lehriader £3 25 =2 & | B3 25
20 E:\i félz tsbi & B of
Lehrexr | ®ouifien | wttent Gmede | Roufing | Sones | Gijer
1904/1905: | |
Sdhiilergahl guBeginn deg I. Sem, 8 11 21 | 86 b |- 17
Hingue famen im I, Semefter . 2 8 | b | 4 1| 1
10 | 14 | 28 40 6 | 18
Aus teaten im I Gemejter . — | 2 e
Schiilersahlam Schlufdes L. Sem. D ule e 0 oR b 18
| 70
!
i Seletta | £. 1908 | D. 1904 | 9. 1904 | Seletta | . 1903
il -{Bnrlﬁen 'E&mcrt;:_ &I;nﬁl fAlert i‘smtcs_ __EJEiii!er
T
Schiilergahlzu Beginn besIL. Sem, 25 20 23 38 | 17 12
Pingu famen im IL Semefter = R(E= — — -
23 20 — | - 17 i 12
# Aus traten im 1. Semejter . 9 6 4|58 (o
pil Sdylilerzabl am Schluf b, IL, Sem. 14 [ 14 | 19 | 26 | 10 10
| =

BVon den 140 Sdiilern, die im I, Semefter und den 1564 Schiilern,
die im IL Semejter die Anftalt befuchten, hatten ihre Vorbildung exhalten:

I. &m | II. Sem.

auf einer hoheren Lehranftalt (mnit einj-freimw. 3.) . . 9 13
" " ] " (':'EJ ne N I ) A av 40
w n Mittleren T AT A N AR A el — 1
Y s Bolfjchule T S O b € e S AV 102 97
sive o iRata e e e e S e s R e e e 2 3

aujammen 140 154

Qefrlinge | Gehilfen

Bon ben Schtilern ded 1. Semejters waven . . . . 113 27
sy, " v I i ; T 120 34




el SO
al s <
__f pie eimelnen Lehrfidper,
e - — -
: 2 ‘ g 2 s S e = 5 i
% £ | £¢ Sk £ Z 2 | = £ £ 2
i =B s = = 2= = LR BT = 2
: Selis e disralon i lna B ae e oL T e g
] = g R = = | | @ B
L — | | —_ — | ——|
—- millter | Gmede | Sdeidt | Sdeidt | Balg ftetbel | @derer | Nenid | Senfd | Kajten
7 ] | |
| / 16 % | 14 | s | 22 | 18 18 ‘ 17 | 28 17
xS sl - | g | == 1 e R ISR
} - - '
| 17 | 80 14 | 40 | 22 18 19 ! 17 | 82 19
)
— 3 6 B il 5.2b 5 9 Pl e e 1
: : : -‘ :
48 T L [T e e e BT R e P YR R 12 25 18
- . | | —e e ———
£ 57 44 ! , 37 -
03
D. 1904 | ©. 1004 1 el 5 | b el et
¢ —_— | . s | G =i s
: Emede | Effer Edyeibt Seidt | DPalg | Reibel | Shever | [enjd Senjd | fajten
! | i '
20 20 23 28 | SR i 1d | 25 | 17 ‘ 28 23
. | |
(T = £l S ol R T e 2 57 =
. 20 20 23 28 i 22 14 25 1B e e | 23
a8 IS e Bijeaasst gty 5 10 JN s 0
b T T T E T o 5 | 18 | 16 14
= ' ¥ [ ! S
54 30 | | | 29
RVon den 154 Schitlern, die im IL. Semejter die Unjtalt befudhten,
waren eingefreten:
Perbit 1901 . . . . . 4 Cdiiler
S90S e R T T
L SURIO0BENY wh T s B8

Oftexrn 1904 . . . . . 6b ;
Qetbitel904 a0 0 0T ;

sufanunen 154 Sdhitler

———

©s befuchten von bden 154 Schiilern der Anjtalt gleichjeitig die
_, faufmannifche Fortbildunajchule 39,




Verteilung der Sdjiiler anf

die chipelmen ehrfadyer.

4]

iy
I

Thran,
ey, Dt 19K

f

Pehriddier

i
-

ThraniaRd
Ealedia
g |

worplide T

Tera i
4 Snle

Brranydjil

Brg. Cfteen 1904

%
Baddfirerg 11
ztensgraphic

parslils
Free

s b o

o
a5

Teliver Barlen fiaufing | - :

Rl ér Feeils = 21 Reibel ST

 RERN N T
Syiilerprhl auBeghin bef L Sem,
Diomgn fomen im 5 Semefier .

s fraten e L Semcefier

Edhillersablam Sdiluf bed l, Sen.

i

Selefle | 0. 19O | D. 1904 | 9. FOM | idelehia

C, 1o i 10d 1

@aelffen | Gmenfe | Rlaufing lert TLaed

dmede @ffrr Beytine

5|'|'-|'I|'l.'l.'1.-.1Ill,!,lliﬁr“!'!_l:u:ht-.- IL et 25
Dingu Bamven b TE Semeiter --

28

20

s fvaten e . Semefier

Syiifeegall am Sdhlug b, L Semn.

T2

24

. - n H - — 1 - -
Bon den 140 Sdifilern, bie im I, Semefter und ben 154 Sojiilerr,

ote im IL Semefter bie Hnflalt bejudden, hatten ihre Borbilbung erbolten: Ton ben 154 Schilern, die tm IL Semefier dbie Unftali bejuditen,

T sy e P rabin
I Gem, I TRNATCH l.'I'I.l:'I_l.l'Il.tL.l..

. x | perbft 1901 . 4 =difilex
muf ciner hdberen Sehranfiali (it enjsfreim, o ) Figie- 13
y :
: b {ohne I 41 1 IR . 8
mittileren o L 1808 ' R
Rallichle i
; PR ¥ i - L HEeT Uil
Hrivatichule . . ; ; ; Litern 1304

: Gerhf JTEE i
AUl 1440 sierbit 1004 y kbt g 4

Sefrlinge | Gebilfe gufamimnen 154 Sdyiiler
rlimge gErlfen

woare ben Schialeen bed 1. Senefterd waren . L 118 7

. ¥ i s 1L = ! g L 1) 84

Ga befudhberr pon 2en 154 Schiilern ber HMnflall gleidzeitip  bie
Foufmanntfdhe Fortlbungidyule B,
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Werfdunmifle nnd Perwarnungen.

&3 bers nzahl ber Tevtoarnt Geftriden
fiumten den | verjlmmten | twurden iwegent | wirben tvegen
Unterridit Stinben Berjiiumnifie | BVerjiumnifie

Hefjamtzahl
ber Sdjiler

I, Semefter 1904/05 140 67 Sch. 267 1 = \as &
IIL, ,  1904/05 154 [108 , | 10407 |51 SD- |38 Sd.

Uberjicyt fiber den im Schuljafr 1904/05 durchgenommenen Lehritofi.

Frauzdiijd), Oberjtufe (Oftern 1904 bis Oftern 1905) 3 Stunbden; Goriffen,

Die Unterridhtfprache war franzdfijch. Durdhgenommen, befprochen

und {iberfest mwurden aus Lovera Briefe 1 bid 143, Ferner

27 Originalbriefe {iber verfchiedene gefchaftliche Gegenjtande. An bdie

Leftlive fchlojfen {ich Spredhitbungen an. AB Hauslidhe Arbeit

mwurden UberfeBungen bdeutfcher Briefe ing Franzdjifdhe angefertigt.

Frauzdfifd), Mittelftufe, begonnen Herbjt 1902, beendigt Hexbit 1904

(Oftern 1904 bi8 Derbjt 1904) 3 Stunden; Oberlehrer Alert,

Durdygenommen wurden dle Leftionen 25 bis 30 des Lehrbud)s

von Feller=Ruttner. Grammatifche und Sprechiibungen im An-

fchlup an bdie Leftiive. Lefen, lberfehen und Entwerfen von fran-
sofijchen Briefen. Schriftliche Klaffen= und Hausliche Avbeiten.

grauzdiijd), Mittelftufe, begonnen Herbjt 1903 (Dftern 1904 bid Oftern
1905) 3 Stunben; Dr. Gmecfe.

Durdhgenommen wurden aud Feller-Ruttner bdie Leftionen 17

big 23. Ferner faufmannifche Briefe {tber Pojtwefen, Eifenbalhn,

Dampiihiffabrt ufro. Sprechitbungen im Anjchlup an die Leftiive.

granzvfijd), Unterftufe, begonnen Djtern 1904 (Oftern 1904 bis Vijtern
1905) 3 Stunden; Dr. Klaufing.
Durchgenommen mwurden ausé Nicolaysd Glementarbud) der frans
3ofifchen ©prache I. Teil die Leftionen 1 bis 23. An den Lebhr-
{toff Der eingelnen Leftionen {chloffen jich Sprechiibungen an. Ulle
oret TWodjen wurde eine jehriftliche Arbeit angefertigt.

*) Ein Sdiller verjdumte wegen Kranlheit 56 Stundem.



aranziiijd), Unterjtufe, begonnen Herbjt 1904 (Derbjt 1904 bis Djtern
1905) 3 Stunben; Dberlehrer Alert,

Ginleitende Befprechung und Einlibung frangdiijcher Laute. Aus dem
Lehrbuch von Nicolan bdie Leftionen 1 bis 12, Sdyriftliche, Haus-
lice und Klaffenarbeiten. Leichtere Sprechiibungen.

Guglijd), Oberjtufe (Oftern 1904 His Ojtern 1905) 3 Stunden; Jones,

Dem Unterricht gugrunde lag ,,The English Clerk® IL Zeil.
Ungefahr 100 Briefe wurden befprochen und eingeitbt aus ver=
fchiedenen faufmdannifchen Gebieten. Die Unterrvichtiprache war
englijeh. Befondere Sprechitbungen f{dhlojfen fich an bdie Stoffe
ber Leftiive an. Aus englifdhen Seitungen wurde der Hanbdelsteil
gelefen, ecléutert und wiedeverzdafhlt,

Guglijd), Mitteljtufe, begonmen Derbjt 1902 (Oftexrn 1904 bHis Herbjt
1904) 3 Stunbden; Dr. Effer.

Durdhgenommen wurben aud Miillers ,Lehrgang der englifdhen
Sprache” die Leftionen 44 big 60. Gleicheitig wurden Spred)=
{tbungen an bder Hand bder Hilzelfchen BVilder betrvieben. Den
Gegenjtand der jchriftlichen Wrbeiten Dbilbeten Lefejtitcte aus der
Grammatif und faufmannifche Briefe.

Guglifd), Mittelftufe, begonnen Herbjt 1903 (Djtern 1904 bis Ojtern
1905) 3 Gtunden; Dberlehrer Mitller.
Durchgenommen wurden aus dem Lehrbudje ,,The English Clerk*
von Brandenburg und Dunfer, Left. 11 bis 30, Die in jeder
Stunde vorgenommenen Sprechitbungen {chloffen fidh an den im
LQehrbuc) gegebenen Stoff an. Alle drei Wochen mwurde eine
jehriftliche Arbeit angefertigt.

Guglifd), Unterftufe, begonnen Dftern 1904 (Djtern 1904 bis Dftern
1905) 3 Stunden; Dr. Gmede.

Nady etnem einleitenden Kurjus {iber englijche Lautlehre mwurden
durdhgenommen Ceft, 1 bis 18 aqus ,The English Clerk”, Teil L.
An bdie Leftiive von Lefeftiicfen und Bejprechung freier Stofie
ichloffen fich Sprecdh= und Screibitbungen an; Hausliche und
Klafjenatbeiten.,
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Guglijd), Unterjtufe, begonnen DHerbjt 1904 (Herbit 1904 bis Dftern
1905) 3 Gtunden; Dr. Gffer.

Nach Bejprechung und Gindibung der englijhen Laute mwurden
die Leftionen 1 bi8 8 ded ,English Clerk® bdurcdhgenommen.
Die [driftlichen {bungen mwurben teils u Haufe, teils in der
SKlajje angefertigt. Die Spredhitbungen [chloffen fich teils an die
Lefejtitcfe Ded Lehrbuchs, teils an die DHolzelfchen njdhauung=
bilver tiber LVorginge aud dem taglichen Leben an.

Budyfithrung, Ober= und Unterftufe (Oftern 1904 bis Ojtern 1905) je

2 Gtunbden; Sdheidt.

Gegenftand ded lnterrichts mwar die doppelte Budhfiihrung, J[n
ver lnterftufe {chloffen fich bder theoretifchen Erlauterung praf=
tijhe [lbungen nad) amerifanijcher Methode an zum befjeren BVer-
jtanbnid der Negel und dber Gejeke der Budhfiihrung. Bei diefen
{1bungen wurbden Lehrgdnge von anfanglich 8 bis jchlielich 12 Konten
purchgenommen und durc) Gewinn= und Verlujtfonto und Bilanz-
fonto abgefcloffen. Auf der Oberfiufe wurden gur Wiederholung
ein ®ejchaftdgang mit 10 Konten und unter Venubung einiger
Nebenbiicher und ded Hauptbuchs praftijch) durd)genommen und
alSdann gwel ausfiithrliche Gejchaftsaange nad) italienijcher Me-
thode mit Fithrung der mwichtigiten Nebenbiicher ausgeftihrt. Das
Abfchlufgverfahren wurde jededmal eingehend eridrtert und praftijch
gefibt, Bei allen praftijchen {1bungen mwurde befonderes Gerwicht
darauf gelegt, dap alle Cintragungen in guter Faujménnifcher
Oronung ecfolgten und SKorretturen, NRajuren ujw. vermicden wirden.

Dentidje Korvejpoudens (Oftern 1904 bi8 Ojtern 1905) 2 Stunbden;
per Direltor.

G& wurden durdygenommen, im eingelnen erfldrt und dann ent-
worfen Briefe aus bden wichtigiten Gebieten der faufmdnnijchen
Praxiz, Die mit dem Gegenftand der Briefe in Verbindung
ftehenden handeldtechnijchen Ginvichtungen, faufmannifcdjen Braude,
gefellichen BVeftimmungen ujw. wurden eingehend evovfert, Die
in den Stunden mimbdld) durd)genommenen und aufgefelsten Briefe
wurden alg hausliche Wrbeit zundchit sur nodhmaligen Befpredhung
wihrend des Untervichtd in die Unreinfchrift, dann ebenfalls als
hausliche Arbeit in die Reinjdhrift eingetragen.




Sl an

Handeldtunde (Oftern 1904 bi3 Oftern 1905) 2 Stunden; Dr. K eibel,
Jn den Gommermonaten wurden das Wefen des Handeld und
die Arten ded Handeld (Grof-, Kiein=, Binnen-, Aupenhandel ujmw.)
evldutert. Dann wurde eingehend unter Himweid auf bdie be-
treffenden *Baragraphen bed Hanbdelsgefesbuches und bder Reidhs-
gemwerbeordnung die Rechte und Pilichten bder Kaufleute (Firmen=
vecht, PandelSregifter, faufménnijche Budhfithrung) befprochen,
ferner die Rechte und Pilichten des faufmannijhen Hilfsperjonals
(Dandlungsgehilfen und Lehrlinge u. a. die Konfurrenstlaujel),
Profura und Handlungsvollmadht, Handlungsagent und -Matler
und die jamtlichen Arten von Handelsgefellfchaften (offene Hanbdels=
gefellfchaft, Rommanbditgefellichaft, im Anjdhluf daran jtille Gefell-
fchait, Attiengefellfchaft, Kommanditgefellfchaft auf Attien, ©. m.
b, 9.), endlich die Genoffenfchaften, die Kavtelle und Trujte.

Jm  Winterhalbjahr wurde als Einleitung jur Handels-
funde die Wolfsvirtjhaftfunde bid zu den bdrei Faftoren ber
Crzeugung, Natur, Arbeit und RKapital durchgenommen. Jm
Anjchluf davan mwurdben dad Wefen des Danbeld und bdie
Broduftivitdt bes DHandels genauer evdvtert, Der Unterricht
nahm dann denfelben Lauf wie im ©ommer, nur in fnapperex
dorm; bei den Nechten der HandelSangeftellten wurde ausfithes
licher auf bdie Jugehvvigleit zu den wverjchiedenen Wrbeiterver-
ficherungen und die neue Ginvichtung der Kaufmannsgeridyte ein-
gegangen, ©3 folgte eine Darlegung ded Patent:, Mufter= und
MarfenfchuBes, der ftaatlicden Ginvidhtungen ur Forderung bdes
Dandels (HDandeldminijterium im Nahmen desd Gefamtjtaatdmini=
jtertums, Handelsfammern, Auswirtiges Wmt, Reihsamt bdes
~nnern, Konjulate ufw.) des Wejens der Konturren;, der Reflame,
oes unlauteren PWettbewerbs und dHes KRonfurvenjrechts. Hieran
jchlog fich eine Crirterung des Poft= und Telegraphens und bes
veutfchen Cifenbabhnmwefend unter fteter Berfidfichtigung der ge=
fehichtlichen Entwidlung der BVerhiltniffe in Lreufen und Deutfch-
land und der internationalen Handels= und Verlehrabegiehungen
(u. a. Anteil Deutjchlands am Welttabelne, deutjher Gifenbahn=
giitertarif und preupifdy=deutidhe Tarifpolitif). Den Schluf bildete
eine Befprechung der finangiellen BVerhdltnifle des deutfchen Reicha
und Preufen (Steuern und Jolle, Folltarifgefes und Joltarif).
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Beim Untervicht wurde Dbefonders Wert auf die ftete Mit=
arbeit ber Schiifer und auf die WVeriniipfung des Vorgetragenen
mit der praftifhen Verufstatigleit der Sdhiiler geleat.

Nedywen (Oftern 1904 big Oftern 1905) 2 Stunden; Shever,
Durchnahme und praftifdhe Giniibung von Kontoforventen, Faf=
turen und Kalfulationen, Wieberholung der Alechielvechnung.

Stenographic, Ober- und Unterftufe (Oftern 1904 bid Djtern 1905)
2 Gtunden ufammen; Fenfd.

®elehrt murde das Syjtem Stolze-Schrey. [m Anfdhluf an die
im I, Gemefter durchgenommenen Leftionen ded Lehrbuchs Fenjd
und Pactmann wurden regelndpig Hausliche Wrbeiten angefertigt.
Das gweite Schulhalbjahr war hauptiahlid) praftijen {bungen im
Lefen und Schreiben gewidmet, i denen vielfad) Gefchaftabriefe
vermwandt wurden.

Sdpne und Rundjdjreiben (Oftern 1904 bis Oftern 1905) 1 Stunde;
NReftor KRajten.
Ginlibung der Budhitaben der deutfchen und dev lateinifdhen Schrift
einfchlieplich der Biffern, gunddhit eingeln, dann in Verbindung zu
Wortern und fleineren Gagen aus dvem faufmannijdhen Gefchdfts=
[eben. Ferner Ubungen jur Grlernung der Rundichrift.
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D. BHandeljchule fiir Niddchen.

LVon ihrer Griindbung an bis Mdrz 1904 war die Hanbeljchule
fit Madehen in der Luifenjchule notdiixftig untergebrad)t worden, Uber
ber fteigende Befuc) diefer Wnftalt und die in Unbetracht der grofen
3abl von Sdhiilevinnen jehr befdhranfte Unzahl von Rdumen machten
per Handelfchule fiiv Madchen ein weiteres BVermweilen in der Luifen=
fhule unmidglih, Sdon im Herbjt 1903 war eine 3. Klajfe ein-
gevichtet orden, und die Fahlreichen Unmeldbungen zu Djtern 1904
erforderten die Erifinung einer 4. Klajje. uch der Umjtand, daf
und in der Luifenfchule fiir bdie Morgenftunden nur ein fleines
SBimmer gur Verfligung jtand, jo daf der DHauptuntervicht am MNad)-
mittag und Wbend flattfinden mufte, erforderte einen Wechjel des Lofals,
follte nicht unter bdiefen ungiinftigen Berhdlinijfen die Jufunft der Un=
jtalt mit ihren 130 Schlilerinnen in Frage gejtellt werden. Die Handel=
jchule beburfte jelt vier grofer Schulzimmer und auperdem eines befon-
deren grofen Klaffenvaumes filr den Untervicht im Mafchinenjchreiben.
Alle Vemithungen, Rdume ausfindig ju madyen, die diefen Sdhulzweden
entfprachen und geeignet waren, die gange Anftalt unterzubringen, ev-
wiefen {ic) bald al8 fruchtlos, jo daf wir mit Dant das Wnerbieten bder
ftadtifchen Schulvermwaltung annahmen, die und mehrere Rdume in dex
neuen Volffchule an der Siemensfirafe jur Werfiigung fjtellte. TWenn
auch die Lage der Schule nicht fehr giinftig war, ein Umitand, der
im Sntevefje der Hanvelfchule fliv Madchen einen Wechjel bdes Lolals
alg dringend wimjchendiert exjcheinen [Git, Jo [iefen dagegen die Raume,
in bdie im pril 1904 die Handelfhule ald Gaft eingog, nichis 3u
wilnfchen {ibrig. Wenn bdie hoben, [chtexfitllten, luftigen Raume, bdie
breiten Sorrvidove, die gefdymactvolle und doch gang den Schulzweden
entfprechende Ausjtattung, der gerdumige Schulhof, uns bas neue Lofal
bald Beimifc) madhten, fo trug dagu auch in nidht geringem Grvabde die
Sdhulleitung bei, die unfeven Wiinfchen ftets in grofer Liebendmwiirdig-
feit entgegengufornmen und fie gu erfiillen beftvebt war.

Al gu Oftern 19056 die Anzabl ver Schiilevinnen auf 173 gejtiegen
war, hat die jtadtijche Schulvermwaltung auf unfere Bitte hin und zu
den bigher Denuften fiinf Raumen (vier Klaffengimmer und ein Jeichen=
jaal) nody ein fechjtes Bimmer freundlichit itberlajjen.
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Das Schuljohr 1904/05 begann am 25, April 1904 und fehlofs
am 31, Marg 1905. Die Pfingftferien dauerten vom 21. Mai bia
31. Mai. Der Unterviht im L Semefter [hlof Gnde Jult. Das
II. Gemefter begann am 19, September. Die Weihnadhtferien dauerten
vom 17. Degember bis 16. Fanuar,

Lrequeny im Zdpuljahr 1904/05.
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01 ‘ 011 ‘ HI HII
[ fommen

| |
Beftand ju Beginn des 1. Semejters . 36 | 39 [ 33 22 | 180

usgetveten im Wpril 1904 . . . . — | — | —2| —2| —4
Bejtand tm Mat 1904 . . . . . . 3 | 89| 31| 20| 126
Ausgetretenim Qunt. - . = ol — | —2 | e Wl R
Beftand im Juli 1904 . . . . . . 36 87 28 | 17 | 118
Ausgetreten nad) beendigtem Kurjus |
der Rlaffen HI und II. . . . . i — i-—28 | —16 | —44
Bejtand am Schluf desSommerfemefters 86 87 — L 74
Ausgetveten, um Fur Wiederholung
Ded Rurjug in die neue H-Klaffe
ginguitveten il acni Se e carawie il et e - g - e
88 5| Mag SISt 1 63
Neueingetveten im II. Semefter . . = — | 421 (428|449
* jur Wiederholung . — | — |+ 8|+ 8|+11
Beftand ju BVeginn des II. Semefters . 33 29 24 87| 123
Ausgetveten im Oftober 1904 . . . LI B ] o BT RO e v
Gingetreten im Dtftober 1904 . . = = e + 1
Beftand im November und Degember 33 27 24 36 | 120
Nusgetveten im Jamiar 1905 . . . 2] P P el e e B
Bejtand tm Februar 1906 . . . . . 33 26 91 | 32| 112
Wusgetveten im Februar . . . . . 1| 1| — Ehsihetg
Beftondilm N ey S0E W SR S 29 a5 | a1 32| 110 |
Ausdgetveten im Mdrz und um Schlup ‘
DeFECthuliah s Rt G e 39 23 o) ] 11— 86
Bejtand am Schluf des Schuljabhres . = R 31 b4 i

Bu biefen b4 Schiffevinnen traten nach Oftern 1905 nodh) 119 BHingu.
Somit begann das neuwe Schuljahr mit 178 Schiilerinnen.
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Am Schlup des Sommerfemejters beendigten die Leiden Klajjen H I
und HIL mit gujamimen 44 Schiilerinnen den Kurfus der Hanbel{chule,
43 Sdylilerinnen verfiefen bdie Anjtalt, wibhrend eine Schiilerin noch ein
weitere8 Dalbjahr blieb. Von bden abgehenden 43 Schiilevinnen hatten
oie nachjtehenden 19 Schiilevinnen der Dberjtufe und 8 der Unterftufe
ven SKurfus ,mit Erjolg” beendigt.

Oberfinfe:
1. Ave, Glfa, 11. Zetb, Adele,
2, Boemer, Paula, 12. Meyer, Dina,
3. Brauns, Lll, 13. Reven, Gertrud,
4, Grofmann, Helene, 14, Nletvi, Frieda,
b. Harhmann, Anna, 15, Patten, Gertrud,
6. Hartmann, Glife, 16. Steinberg, Lydia,
7. Herli, Maxta, 17, Strube, Sophie,
8. Hildebrandt, Elfe, 18. Stiincter, Frieda,
9. Kaulbaujen, Helene, 19. Zabel, Elje.

10. Kiillex, Jofefine,

Ynterfufe:

. Niebel, Clara,
Speemann, Glijabeth,
Thonemann, Maria,
Wehner, Julie

on

Dahm, Glja,
Dobhm, Jolefine,

3. Orojje, Wilma,

4. Pempelforth, Berta,

bo b
-
o
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Am Schlufp des Winterfemelters beendigten 59 Schiilerinnen dev
RKlajfe OL und O IT den Rurjus der Handelfchule, von ihnen die nach-
ftebenden 41 mit Grjfolg, und zwar 27 Schitlevinnen der Dberjiufe
und 14 Sdhlilerinnen der Unterjtuje:

Oberfufe:
1. Biinogens, Corneliq, 7. Kobler, Magdalena,
2. Fusbabn, Jrene, 8. Yangenfbvel, Gexrtrud,
3. Gierth, Gerta, 9. Ludorfj, Glla,
4. Greve, Slie, 10. Lubdorff, Clara,
b. Jenner, Hedwig, 11. Yoewenthal, Laula,

6. Sonen, Glijabeth, 12. Ligenberger, Frieda,




13.
14,
15.
16.
17.
18.
19.
20,
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=1 O3 Ot

Marten, Anna,
Mteine, Anna,

Maus, Elife,
Silberberg, Grete,
Sdymerbroct, Johanna,
Sdjeel, Ottilie,
Schiffer, Marta.
Sdyliiter, Katharina,

=t

. Bprid, Emmy,
2, Stetter, Luife,
3. Tdnnies, Luife,
4, Wiedemeyer, Maria,

D
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b, Windfubhr, Eljriede,

6. Wolf, Glfe,

. Tolf, Toni,

]
-]

Unterfinfe:

Baber, Mathilde,
oveltes, Margarete,

. Dect, Clijabeth,
. Strum, Gljviede,

Mergelsberg, Auguite,
Neuhaus, Hermine,
Drth, Mavia,

8. Peters, Malli,

9. Philipps, Fanny,
10, Sefler, Johanna,
11. Sdymidt, Georgette,
12, Urbach, Unna,

13, Boffen, Therefe,
14. Jimmermann, Sulie,

Alter der Zedyfilerinmen.

i -
14 9. |16 §.16 .

179.|189. |19 3. |20 3. |21 3. |22 3. [woer22 sy, | puf.

1. Sem. 1904/05 21] 33‘ 81| 28 | e s o ‘ 3 130
Tk v |80 88| a7 8| e 2| 8| 1 5 |12
[ i
[ | ! | | |
Worbildung der Zdiilerimen.
s — —— — l e
Hifere Thdterfdule ‘ Mittelichule | Dollidule | Peivatidule | suf.
| |
L Sem, 1904/05 . . 32 | 40 | 56 | 2 |0
T 5 28 Pl S i) 4 123




Jm Zedpuljahr 1904/05 mnterviditeten au der Handelsfyule fiir Aliddyen
= PEEn Eiunbens Etunbens
Tanme bt Lehriad Hinfje : aﬂllll 3l
nariat . - =
Sent. | ui. Sen. i aul.
Balg, Dr. Hugo 01 | Budhfliprung | HI 4 =
OF = 4
NRechnen HT T 4
. o1 | 4 4
Stovrejpondeny | HI 2 2
;. QT £
Voltswictjd).=
Qehre ,, 2 -—
BVolfswirtich.= .
Uehre HI | — | 14] 2 | 16
von Fudfius, Marta . HI Geographie 01 2 3
i HI | 8 | 2
: oIr | 2 | 2
. HII | 8 3
Majch.-Schreib.| OI 4 | 4
2 HII | 4 | 4 |
Deutich HI1 2 | =
. om| 8 | 3
i Hir | — | 28| 2 | 28
Slimmermann, Sopbie . | HII | Stenographie | OI 3 3
- HI | 3 3
: o | 8 3
s HII | 8 8
Majch.-Schreib, | HI 4 4
3 orr| 4| 20| 4| 20
Gares, F. . — Srangsfij) |HIuw
or| 8| 8| 8| 8
Fagerlin, 2 M, - Englijch HI 1,
0I 4 4| 4 4
Hollmann, Theodor . — | Hanvelsbetr.-
Lehre oI 3 =
Handelsbetr.
Lehre
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Stunben- Stunben-

rhie 1 It

Name 2l Lelrind - ‘!':m 7 '“.J
narint | y

ui

o | . .
Sent. | Sem, | i

Maafen, Uuguit . . . - | Hanbelsbeir,=
Lehre
Panbelsbetr.=
Lehre
MRechnen

Scheidt, Eonfr . . . . Buchflihrung
Rorrefpondeny
Buchiiihrung
NRechuen
Budhfithrung

"

MhiG.GoriieNEins s Fal = ¢ Deutjch

[/

i
Rechnen

i

Sorrefponbdeny

Danbelsbetr,=
Lehre
Handelsbetr.=
Lebre
Sdyreiben

"

Welchman, Alice Engliich

, 4
Im illé

Wberficyt iiber den im Schuljahre 1904/1905 durdigenommenen
Lehritofi.
Dentjd), Klajfe HI (Oftern 1904 bis Hevbit 1904) 2 Stunden; Lehrerin:
Frl. von Fuchjius.
An die Durchnahme von Lefeftiicten und an BVortragen der Lehrerin
idhloffen fich mimdliche und jchriftliche (ibungen im LWieder-
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eradblen, ferner die Wnfertigung von Dispojitionen und BVortrdge
an. ®elegentlihe Diftate zur Ubung im NRechtfchreiben. Die
Auffakthemata waren: bdie Gotthardbahn; die deutjche Vojtdampf=
jchiffahrt und die Reichspoftdampier; Stellengefuch; itber Schreib-
majchinen und NMafchinenjdhreiben.

Dentjd), Klajfe HIL (Oftern 1904 bis Herbit 1904) 2 Stunden; Lehrevin:
ol von Fudhfius.

Der Lehrjtofj bejtand in verjdjiedenen Lebhrjtiicfen, die nac) Jnbalt,
SHl und Grammatif duvdgenommen wurden und den Gegen-
ftand miindlidger oder f[driftlicher {lbungen im Wiedererzahlen
bilpeten. Diftate zur {Ibung bder Redhtjdhreibung und Jnter-
punttion wurden widentlich angefertigh, Die Wufjaithemata
warven: LWeldje Nahrungdmittel lefert die Kubh dem Menjchen;
eine Reife nach Wmerifa einft und jest; ein Brief; Lebensdlauf
und Bewerbung.

Dentjd), Klaffe O I (Ojtern 1904 bis Djtern 1905) 2 Stunben; Lehrevin:
Fel, Uth.
Diftate tiber Frembwdrter, Enhwerfen von Vispojitionen, flimngcu
im  miindlchen Ausdruct durch freie und vorbereitefe BVovtvége,
Im Sdjuljabre 1904/05 wurden Wufjae itber folgende Themata
gefchrieben:
1. Das Feuer, ein guter Diener, ein fchlechter Herr;
2. Auf weldhen Stufen 1ft die VMenjchbheit su der jeBigen Kultur
hinaufgejtiegen;
3. Gine Stunde am BVahnhof;
4, Wie fann der Landmann der Produltion die 4 Glemente
dienftbar machen?
5. Gud) ibr Obdtter gehort der Kaufmann, Giiter zu fuchen gebt
er, doch an fein Schiff Intipfet dbag Gute {ich an;
6. Hand und Majdyine;
7. Welche Greigniffe des Mittelalters Hhaben auf den Handel
einen bebeutenden Ginfluf ausgeiibt (Klaffenarbeit);
8. Jmiefern ijt Diifjeldorf und feine Lage gur Hanbdelftadt
geeignet;
9. Die Koble und ihre BVevmwertung.




Jn der Leftlive werben durdhgenommen Lefeftiicte aus Voigts
Lefebuch, bauptjachlich gefchichtlichen und handeldgefchichtlichen
Jnbalts, ferner aus dem Gebiete der Warenfunde, der Jndujtrie,
ver Geographie, des LVerfehrdmwefend ujmw. Gelefen mwurde ferner
®of von Berlichingen.

Dentjd), Klajfe O II (Dftern 1904 big Herbit 1904) 3 Stunven; Lehrevin:
Frl. von Fuchiius.

Durdhgenommen wurden 10 Lefejtitcfe und im Anjchluf bievan
fanben miindliche und friftliche Ubungen im Wiedererzdfhlen
flatt.  Sur Vefeftigung der NRechtjchreibung und JFnterpunttion
wurden widjentlic) Diftate gefchrieben. JFm Laufe bdesd Schul=
halbjahres murden vier ujjake {iber folgende Gegenjtdnde qe-
fchrieben: Der Olbaum; bdie Grwerbung der deutjchen Kolonien
in Afrifa; dad Salz; der JtuBen ded AWaldes.

Dentjd), Klajje H2 (Herbjt 1904 bis Oftern 1905) 3 Stunden; Lehrevin:
Brl. von Fudhjius,
Durchgenommen wurben 12 [dngeve Lefejtiicfe ausd bem Lefebuche
ovon Voigt. Bur BVefeftigung der granunatijchen Kenntnijje murden
miindliche und fehriftliche (bungen vorgenommen. Aufer whchent=
lichen Diftaten mwurden uffdle iiber folgende Gegenjtande ange-
fertigt:
Brief tiber den Eintritt itn die Handelfchule; die BVe[dhafjti=
qung der Bemwohner des Schwarzwaldes; die Seide; die Bleiftift=
fabrifation.

Dentjd), Klajje HI (Derbit 1904 bis Dftern 1905) 2 Stunden; Lehrevin:
Sl 1th.

Diftate, technijche Wusdriicte, gelegentliche Velehrung fiber Gram=
matit und Jnterpunttion. Durdnabhme von verjdjiedenen Leje=
ftitcten nad) Boigt aus dem Gebiete der Warvenfunde, Jnduftrie
und Verfehrdmwefen. Jm njchluf bhieran freie und vorbereitete
Vortrage. Auffdge:

1, Nugen und Schaden bdes AValbes;
2. pandwert und Haudindulivie;
3. Weldhen Einflup bat die Nabhe des Wieeres auf das Land;
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Die Bereitung der Leimmwand;
Die Stenographie, eine Helferin ded Kaujmanns;
Diamant und Steinfobhle.

o On

Dentjd), Klaffe OII (Derbit 1904 bis Ojtern 1905) 2 Stunden; Lehrerin:
Frl. von Fuchiiusa.

{1bungen im Wiedeverzihlen befprodhener und gelefener Lejejtiicte
aud wirtjdhajtlichemn Gebiete und mimdliche und {hriftliche LWieder-
gabe von WVortrégen ber Lehrevin {fiber verfdyiedene Gegenjtdnde.
MNeben gelegentlichen Diftaten zur bung von Frembdwbrtern
wurde alle 4 LWodjen ein Auffaly gefchrieben. Die Wufjasthemata
waren:

1. Die Seibde;
Die Verllarung der Stoffe durd) die Jnduftrie;
Die deutfchen RKolonien;
fandle und Flitjfe ;
Das Saly;
Dampfichiff und Segeljchiff;
Der Nufen des Waldes;
Das Geld;
9. Die Jnouftrie des Sdymwarzmwaldes,

(S )
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Handeldgeographie, Klajfe O, HI, OII und HIL (Ojtern 1904 bis
Lftern 1905) 2 Stunden in jeder Klajje; Lehrerin: Frl von
Fuchjius.

Ausgehend von den rheinifd)=weftfalifchen Kohlen= und Jnbduftrie-
gebieten wurden die widhtigiten Jndbujiviebegivfe und -ftddie
Deutjchlandd durchgenommen und im Sufammenhang hiermit die
wichtigiten Rohitofje befprochen. LVerfehrdmwege in Deutfchland
und im Wuslande (Flup=, Kanalz, See= und Eifenbahnverbindung),
Nachbarldnder Deutfchlands und ihre Bedeutung fiir die deutfche
Gin= und usfubr; veutjche Kolonien.

Boltswirtjdaftlehre, Klafjfe OL (Oftern 1904 bis Herbjt 1904) 2 Stun-
den; Lehrer: Der Dirveftor,

Nad) einer Grlauterung der grundlegenden Begriffe der Volfs=
wirt{dhaftfunde wurde durdjgenommen die Ummwandlung von
3!




Giitern in wirtjdaftliche Werte und diefe erldutert als Nefultate
der rbeit, als Ware und als Gegenjtand des Verbraudhs, Sm
Anichlup bievan wurden befprochen das Wefen, die Avten und
die Faftoren der wirtfhaftlichen Broduftion. Den Hauptgegen-
ftand des lntervichts bildete die Durdynabme bded Produltions-
faftors MNatur. Jur Anvegung der BVeobadhtung, ded SJntereffes
am Yehrgegenjtand und Fur Forderung volfswirtihaftlicher An-
jdhauung ging der Untervicht ftets von Fonfreten Veifpielen aus,
bei deren Aufjtellung die ganze Klaffe mitwirte,

Bolfswirtjdaftlehre, Klaffe OL (Hexdit 1904 bis Oftern 1905) 2 Stun-
ven; Lehrer: Dr. Reibel,

Nad) einer Wiederholung des im Sommerfemeiter durchgenommenen
Yebrjtoffs wurbe gunadhit der Prodbuftionsfaltor Arbeit eingehend
befprochen (Uvten dev Anbeit: aeiftige und fovperliche, [leitende
und ausfithvende; Urbeitjnftem, Wrbeitvertrag, Arbeitteilung und
ihre Wivfungen, Koften der Arbeit, Lobhn). Der Produftions-
jaftor Kapital (Rapilalformen, rten des Kapitals, umlaufendes
und flebendes SKapital; BVedeutung, Entjtehung und TWirkungen,
befonders Vebeutung der Mafdyine und Wirtungen der Einfiih-
rung der Mafdhine in die Voltdwivtihaft), ferner der BVeqriff
Gigentum und das je nach) den Anfchauungen der eit verfdjie-
dene Gigentumsrecht, fodann bdie Formen ber Unternehmungen
(private und bdffentliche, Eingel- und Gefellfchaftunternehmungen),
Grof= und Kleinbetrieb und endlich) der Wettbewerb (Vorteile,
Nachteile und Scyvanfen bded ,freien Wettbewerbs” ; hierbei
wurde auj das Monopol, auf Kavtelle und Trujte, Arbeitgeber-
verbande und Arbeitervereine eingegangen). Dann ging der
Untervicht itber gum ,Verfehr?, wo die Begriffe Wert und Preis
erlautert, die Preisbildung (,Angebot” und ,Nachfrage”) be-
forochen, der Beqriff Geld, die LWihrung und der Kredit erdrtert
wurden.,

Bei dem gangen Unterricht ging das BVejtveben dahin, den
LWert der theovetifhen Crovterungen fiiv dasd praftijdhe Leben
durch Belege aud der Praxis, mdalichit aus dem tdglichen Leben
flar 3u machen und dabdureh das Fntereffe an dem an fich fpriden
Gtoffe anguregen und 3u befejtigen.




Hondelsfunde, Klajfle OT (Herbjt 1904 bi3 Ditern 1905) 2 Stunden;
Lehrer: Dr, Keibel.

Befprochen wurden Wefen, Cniftehung und Wrten bdes Hanbdels,
wobet ndher auf den Gegenfal Fwijcdhen den fleinen Ladengefhdjten
und den LWarenhdufern eingegangen wurde. Ferner wurden er=
drtert bie ®Gefegbiidher, die fiix den Kaufmann in Vetvacht fommen,
der von der voltstiimlichen Auffaijung abweidhende Begriff Kauf-
mann des § 1 des HDandeldgefebuchs, der Unterjdyied zijdjen Voll=
und  Minderfaufmann, die gefehlide Bejdhrdanfung des Handels
und der Snbduftrie, die Recdhte und Pilichten bder Volltaujleute, der
pandlungdangeftellten, Profura und Handlungdvollmacht ujw. Den
Schlufs bildete eine Crovterung der Ginnahmequellen des deutjdyen
Neidh)s und ded Bollwefens.

Storrejpondens, Klaffe OT (Oftern 1904 big Herbit 1904) 2 Stunbden;
Lehrer: Ter Dirveftor,
®ejchaftserdfinung (Rundichreiben), Warengefcdhaft (Auftragerteilung,
Ausfiihrung von Aujtragen, Ausgleichung von Redhnungen u. dgl.).
Berfehr mit dem Banfier (Rreditgejuche, Austunitsichreiben, Kredit=
erteilung. Ginfendung von Kontoforrenten, Mahnbriefe, Briefe {ibex
Bahlungsfahigteit ufr.). Verfehr mit dbem Spebditeur. HBu jeder
Abteilung gunad)ft cingehende theorvetifche Grlduterungen, ferner
Bejprechung und mimdliche Wbfajjung jeded eingelnen Briefed; der
jehriftliche Entrourf ber Briefe bildete die jededmalige hausliche Arbeit.

Korrejpondens, Klajfe HI (Ojtern 1904 big Dijtern 1905) 2 Stunden;
Qehrer: der Dirveftor,
Grlduterung ded Banfwefend und im Wnfchluf hievan Briefe aus dem
Bantgeldafte (Distontgefchdft, Begebung und Unfchaffung von
Gifetten, Rontoforrentverfelr, Krediterteilung u. d.). Briefe ausd dem
©pebditiondgefchift. Briefe {tber Wechfel (Rommiffiondtratten und
Sommiffiongvimefen) mit eingehenden theovetijchen Erlduterungen,

Korrefpoudens, KRlajje O IT (DOftern 1904 6i8 Oftern 1905) 2 Stunden;
Qehrevin Fel. 1Lth.
Form, Jnhalt und SHL faufmdnnijdjer Briefe,
Durchgenommen wurden Briefe aud dem Warenhanbdel, BVejdywerde=
briefe, Brief {tber Jablungen, Mahnbriefe, BVewerbungjchreiben,
Brief {iber Aechielgefchfte.




Korvejpoudens, Klajfe O I (Derbjt 1904 bis Oftern 1905) 2 Stunbden;
Lehrexr: Sdheid .
Anfragen und Austunft itber Kreditfahigleit von Firmen, Mahn-
briefe. Ginflihrungd= und Empfehlungsbriefe, Briefe {iber Kom-
miffiondgefchafte, Vertretungen. Kommiffionslager, Beifpiel einer
gemeinfchaftlichen Spefulation in Getreide mit einer Lonboner
Bivma, Geltendbmachung von Erfeganfpriihen, Crledigung durd
Sdjievsgericht. Briefe {iber Wechfel. Befondere Falle der Nequ-
(terung von Rednungen, Jindvergiitung, Weigerung bder Jins-
gablung u. d.
Storvefpondens, Klajffe HIL (Dftern 1904 big Herbit 1904) 2 Stunden:
Lehrer Scdheidt.
Den Lebritoff bildeten Briefe ausd dem Waren- und LWechfelgefchaft
und ausd dem BVerfehr des Kaufmanns mit dem BVantier,
Sorrefpoudeny, Klajffe HIT (Derbft 1904 His Dftern 1905) 2 Stunben;
Lelhrerin: Fel, ULH.
Allgemeined fiber Form und Jnhalt Faufmannijcher Briefe, Rund-
[dyreiben, Bejtellungen, einfache Briefe aus dem Warengeldhift unbd
Wedhfelgefchaft.
Haudelshetrichlehre und Schreiber, RKlajje O I (Ditern 1904 bis Herbit
1905) 3 Gtunbden; Lebrer: Hollmann.

Durdynahme faufmdnnifcher Formalien und prafijche Ubungen
(Briefadreffen, Briefporto, Dructfachen, Wavenproben, Rechnungen,
Noten, Faftuven, Begleitfchreiben zu Falturen, Pafetadreffen,
Paletporto, TWert= und Nachnahmepafete, Paletfendungen ins
Ausland, Jollinhalterfldrungen, Beftellungen, Telegramme, Fracht-
briefe fiiv Stiict= und Gilgut ujw.). Jm Schreiben wurden die
fleinen und grofien BVudhjtaben und die Rundjdhrift eingeiibt.

Handelgbetrichlehre uud Sdreiben, RKlajje O II (Dftern 1904 big Dftern
1905) I. Gem. 2 Gtunden, II. Sem. 3 Stunden; Lebrerin:
gl Uth.

Durdnahme der Formalien aud dem faufmannifchen Verfehr mit
ver Pojt, Cifenbahn, Sdhiffahrt; Anfertigung und Ausfitlung der
widhtigiten Gefchdftsformulare. Jm Schreiben wurden die qrofen
und fleinen Buchitaben und die Rundidhrift eingelibt.
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Handeldhetrieblehre und Sdyreiben, Klajjfe HI (Herbit 1904 bis Djtern
1906) 3 Stunden; Lehrer: Hollmani

Der Lehritoff mwar: derfelbe wie in OL

DanbelShetrieblehre uud Sereiben, Klajfe HIT (Oftern 1904 bis Oftern
19056) I. @em. 2 &tunden, II. Gem. 2 Gfunden, Lehrerin:
el Wth.

Der Lehritoff war derfelbe wie in O IL

PRedjen, Klajffe HI (Oftern 1904 bis Herbjt 1904) 4 Stunden; Lehrer:
&dyeidt.
Durchgenommen mwurden Falturen und Kalfulationen, ferner Ef-
feften und Devijen.

Redjwen, Klajfe O I (Oftern 1904 bis Oftern 1905) 4 Stunden; Lehrex:
Der Diveftor.

Durdhgenommen mwurden nach einleitender Wiederholung der vier
Spegies, der Negeldeiri und der Kettenvegel die Progentrechnung,
Binsrechnung, Terminredhnung, Disfontredhnung und Kontoforrent=
redhinung. Ferner die Gold= und Silberrechnung, Mitngrecdhnung
und das Widhtigjte aus der Effeltenrechnung. Jm Bufammenhang
biermit jomie mit der Korvefpondeni und der Budhfithrung wurden
die eingelnen ®ejchaftszweige nad) ihrer praftijdhen usitbung, ferner
als Ginleitung zur Gffeftenvednung bdbie Ginrichtung der Borfe,
Sturszettel ujw. eingehend erdriert.

Nedyneenr, Klajje HI (Hexbjt 1904 bi8 Oftern 1905) 4 Stunden; Lebhrer:
Der Dirveftor,
Durchgenommen wurde theovetifch und prattifch derfelbe Lehritoff
wie in OI big einjchlieplich Kontoforventrechnung.

Redpen, Klafle HIL (Oftern 1904 big Herbit 1904) 4 Stunden;
Lehrervin: Uth.
Purchgenommen wurde nad) einer einleitenden Wiederholung dev
RKettenvegel und der einbeimifchen und auslandifchen Miingen,
Mafe und OGewichte bdie Progentrednung und bdie Disfont-
redynung.




s i =

Redinen, RKlaffe HIT (Herbit 1904 big Ojtern 1905) 4 Gtunden;
Lehrexin 1th,
Wiederholung der Grundoperationen. Wmrechnung der widhtigiten
Miingen mit degimaler Ginteilung. Wmredhnung bdesd englijchen
Geldes und der widjtigiten Mafe und Gewidjte, Kettenreqel, Pro-
jentrechnung, Bindredhnung, Distontrechnung und BVerfehr mit dex
Neichabant,
Redmen, Klajfe OIL (Oftern 1904 bis Perbjt 1904) 4 Stunbden;
Lehrerin: Frl. Wth.
Wiederholung der Geldoperation mit gangen Sahlen, Degimal= und
gewdbhnlichen Vriichen, Rejolvieren und Redugieven. Ginfache und
gujammengefelte Negeldetri. RKettenvegel und Gefellfchaftsrechnung.

Hedynen, Klajje OIT (Herbit 1904 6is Ojtern 1905) 4 Stunden; Lebrer:
Reftor Maapen.
Durcdhgenonmen wurbe nach Valgs Lehrbud) Teil I die gefamte
Progentrechnung, die Jind= und die Disfontrechnung, die Termin-
rechnung und die Nontoforventrechnung bis einjchliehlich des Staffel-
fontoforrents,

Budyfithrung, SKlafle HI (Oftern 1904 bis DHerbjt 1905) 4 Stunden;
ALebrer: der Diveftor.
Doppelte Buchfiihrung nach deutfher Methode; Ausfiihrung von
swei Gefcdhdftsgangen mit Filihrung aller Nebenbiicher. Theoretifche
und praftijhe Crlduterung des Ubfchluijes.

Budfithrung, Klajfle OI (Oftern 1904 bis Herbjt 1904) 4 Stunbden:
Lehrer: Echeidt.

Bunddhjt wurbe bdie einfache Budfithrung durchgenomunen und in
ber Ausfithrung eines einmonatlichen Gejdh)dftsganges prakftifc
eingefibt. AlBdann wurden das Syftem und die Gefege der dop-
pelten Budhfithrung eingehend exflart und praftifch nad) ber amerifa-
nifdjen Methobe eingeiibt. Ausqearbeitet wurbden Ge|d)afisgange
mit 3, 4, 6, 8 und 10 Konten.

Budyfithrung, Klaffe O IT (Oftern 1904 big Djtern 1905) 4 Gtunden;
Lehrer: Scheidt,

Cinfadje Buchfithrung und Ausfiihrung von gwei Gejdhiftsgingen.

Doppelte Budfiihrung nad) amerifanifcher Methode mit 3 bis
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10 Konten und Fiihrung der Nebenbiicher und bed Hauptbuchs.
Stalienifche Budhfithrung mit einem praftifchen BVeifpiel (einmonat-
licher Gejchaftsgang).
Bud)fithrung, Klaffe OL (Derbjt 1904 bis8 Oftern 1905) 4 Stunden;
Lehrer: der Diveffor,
Doppelte Buchfithrung nach deutjcher Methode; ausfithrliche Durch-
nahnme vder Theorie der doppelten Buchfiibrung; die prattifchen
Nbungen Dbeftanden in der Ausfiihrung zweier ausflihrlicher Ge-
jehaftsgange aus dem Warengejchafte mit Fiihrung famtlicher Neben-
biicher,
Bud)fithrung, Klajfe HI (Dexbjt 1904 bHis Ojtern 1905) 4 Stunden;
Lehrer: Scheidt.
Ginfache Buchflihrung und praftijehe Vearbeitung eines Gejdafis-
ganges mit Grofinung= und Schlufbilang, Doppelte Budjfithrung
nach amerifanifcher Methode mit 3, 4, 6, 8 und 10 Konten. Ein
ausfiihrlicher Gejchaftsgang mit 10 Konten wurde mit gleichzeitiger
BenuBung der Nebenbiicher ausdgefiihrt. Doppelte Budhfithrung
nach italienifcher NMethode mit praftifchem BVeifpiel.

Budfiihrung, Klajfje HII (Oftern 1904 His Oftern 1905) 4 Stunden;
Lehrer: Sdjeidt.
Ginfadje Budhfiihrung und Ausfithrung von el Gefdhdftdgdngen.
Doppelte Budjfiithrung nad) amervifanifcher Methode, anfangend
mit 3 Konten. Gingehende EGrlduterung der EGroffnung und des
AbThlujjes der Biidher,

Majdyinenjdreiben, Klajjen OI, OII, HI und HIL (von Ojtern 1904
bis 1905) 2 Gtunden; Lehrevinnen: Frl. von Fudhfiusd und
arl. Siimmermann,

Grflarung, Ginvidhtung und Handhabung bder verfdhiedenen Ma=-
fhinen, Auseinandernchmen und Reinigen der Mafjchinenteile mif
oolljtindiger Griliivung der Syjteme. I(lbungen im Schreiben
furger und (angerer Worter fowie der Sahlen und Jeichen. Briefe
wurden nach) Vorlagen und nad) Diftaten gefchricben. {1bungen
im Sdhnell= und Wettidhreiben. [lbertragen aus der Stenographen-
geitung und ftenographievter Briefe. Sdreiben von Pojtfarten,
Suverts, Rechnungen, Preislijten ujro. Grilarung des Tabulators,
Anfertigung von Durchjchlagen, Kopieren, Regiftrieren ufr.
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CStenographic, Klaffen O und OII, HI und HIL, 8 Stunden in jeder
Rlaffe; Lehrervin: Frl. Siimmermann,
Einleitend allgemeines {iber Stenographic und Ffurger [Uberblic
iiber thre gefchichtliche Entwictlung mit befonderer Beriictfichtigung
des CGyftems Gabelsberger. Grlduterung ded Unterfdyiedes gwifchen
deutfher und Jtenographifdjer Orthographie. Durchnahme und
Einiibung der {tenographijchen Budhjtaben, ferner die Vexfhmelzung,
Bevdoppelung ufiw. Praltifche {bungen im Schreiben und Lefen
ftenograpbijcher Jeitungen. Kiirzgungen und Sigel, ferner Ein-
tibung der Debattenfchrift. Sdnellfchreiben nach Diftat und Wieder=
lefen bes Gejchriebenen, Durchnahme befonbderer Kilvzungen fitx
faufmannijche Briefe. Wichentlich eine hausliche xbeit und monat-=
lich eine Klofienarbeit.
Franzdiifd), Oberftufe (Oftern 1904 bis Oftern 1905) 4 Stunden;
Lehrevin: M-[le. Carré.
Die Untervidhtfprache war franzdjifc). Gelefen und mitndlch und
jehriftlich mwiedergegeben wurden Wufjabe iiber folgende Gegen=
jtinde: Industrie 4 Paris, Paris et ses environs, les academies,
les musées et les théatres, le Louvre, la Seine ete.

Ferner wurden gelefen Au coin du feu von Souveftre, Tar-
tarin de Tarascon, audgewdhlte Abjdhnitte aud Loti: Pécheurs
d'Islande und Colomba, Diefemn Lefejfoff mwurden aud) die
Auffagthemata entnommen. AuBerbem wurde widdentlicdh ein
frangdiijcher Gejchaftsbrief in der Stunde befprochen und abgefaft
und alg hausliche Arbeit gefdhrieben.

granzbjijd), lnterftufe (Oftern 1904 bis Oftern 1905) 4 Stunden;
Lebrervin: M-[le, Carré.
Wiederholung widhtiger grammatijcher Abjchnitte. Aufer liber-
jeBungen ind Frangdiijdhe mwurden fleinere Aufjdhe und Diftate
fowie leichtere frangbiifche Briefe angefertigt. Die Unterrichtiprache
mwar frangdiijch.
Cnglifd), Oberftufe (Dftern 1904 bis Oftern 1905) 4 Stunden; Lehrerin:
Mif Weldman,
Die Untervichtiprache war englifd). Gelefen mwurden Paul and
Florence from Dumbey & Son, Dickens; ferner Three men in a
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boat by Jerome und The great Hoggarty Diamond by Thackeray.
Jn ber Korrejponden mwurden folgende Gegenftande behandelt:
Cotton Transaction, Christmas Cards, Circular Saws Transaction,
Application for Situation, Order for Newspaper, Reminder and
Answer from Agent, Order for Indigo. Jm Laufe des Schul-
jahres mwurbdben ujjake {iber folgende Themata gefchrieben: Geo-
graphy of England with regard to its influence on its commerce;
On three men in a boat; Dombey & Son; English Cotton
Industry; Samoa, its people, productions and trade; Qualities
necessary in business. Folgende Aufjde, meift aud: The English
Clerk, Teil II, wurden durdhgenonumen und u Sprecdhiibungen
vermandt: Mining and Manufactures in Great Britain, Postal
Arrangements, Shopping at a Draper’s Interview with Dress-
maker, Cotton, A Japanese Museum in Bangkok, American
Competition in the East, Foreign Capital in Russia, English
Money, Consignments, Bankruptey, Accounts Current, Indigo,
Thackeray and Dickens compared, Book-Keeping, Definitions of
thermometer, tram, newspaper, knife, box, street, coal, piano,
tree, hog-packing.

Guglijd), Unterftufe (Oftern 1904 bis Oftexn 1905) 3 Stunden; Lehrevin:

arl, Fagerlin

Durchgenommen wurden aud dem Lehrbud) ,The English Clerk"
die Leftionen 1—19 und 20—30. Die Lefeftiicte wurden griind=
lich durdhgearbeitet und um Teil memoriert. An den gramma=
tifjchen Teil wurden Hhausliche fhriftliche Nbungen und RKlaffens
arbeiten angefniipit. Jur Leftiice mwurden vermandt Cinderella and
other fairy tales, jomwie Gulliver's travels by Swift, der Jnbalt
wurde fdriftlic) und miindlich wiedergegeben und aud) u Diftaten
und Sprechitbungen benubt,

%







o|eds Aelt) NF4411




B i s dio o b M e S e e i f o L






	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 20-21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


